
 

  

  
 SSV Ulm 1846 Fußball GmbH & Co. KGaA  
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Hygieneschutzkonzept zur Durchführung der Regionalliga – Heimspiele des SSV Ulm 
1846 Fussball im Donaustadion in der Saison 20/21 im Rahmen der CoronaVO Sport BW 

vom 18.09.2020 
 
 
 

Allgemeines: 
 
Datum:  
Das Hygieneschutzkonzept gilt an allen Heimspielen des SSV Ulm 1846 Fussball gemäß dem veröffentlichtem Rahmenspielplan 

der Regionalliga Südwest, so wie Freundschafts- und Pokalspielen. 
 
Veranstaltungsort: 
Das Hygieneschutzkonzept gilt in allen Bereichen des Ulmer Donaustadions an Spieltagen, inklusive Gastronomiebereich. 

 
Zuschauer: 
Wir planen mit 1101 Zuschauer/-innen inkl. Spieler. Nur Sitzplätze! Berechnet wurde die Hauptribüne inklusive Vortribüne und die 
Gegentribüne. Der Abstand von 1,50 m wird eingehalten. Bei der Bemessung der Zuschauerzahl bleiben die Beschäftigten und 
sonstigen Mitwirkenden an der Veranstaltung wie Trainerinnen und Trainer, Betreuerinnen und Betreuer, Schieds-und 
Kampfrichterinnen und -richter sowie weiteres Funktionspersonal außer Betracht. Zuschauer werden auschließlich auf der Haupt- 
und Gegentribüne zugelassen. Auf Stehplätze wird vorerst verzichtet und bedarf eine Überarbeitung des Hygieneschutzkonzepts 
und die Genehmigung der Stadt Ulm. 

 
Veranstalter:  
SSV Ulm 1846 Fussball GmbH & Co KGAa 

 
Hygienebeauftragter und Ansprechpartner:  
Sebastian Basler, Sicherheitsbeauftragter (sebastian.basler@ssvulm1846-fussball.de, 0151 50 44 19 79) 

 

Ablauf Spieltag: 
60 Minuten vor Spielbeginn – Stadionöffnung für Beuscher 

30 Minuten nach Spielende – Räumung der Tribünenbereiche, Auslass erfolgt über alle Auslasstore 

 

Generell gilt für alle Personen die Pflicht zum Tragen des Mund-Nasen-Schutzes, die Einhaltung des Abstands von min. 1,50 m, 
und die Pflicht zur Hygiene. Besucher können so bald sie auf ihrem Platz sitzen den Mund-Nasen-Schutz ablegen. 

 

Ankunft der Mannschaften, Beschäftigten und sonstigen Mitwirkenden an der Veranstaltung wie Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer, Schieds-und Kampfrichterinnen und -richter sowie weiteres Funktionspersonal kann nicht zeitgenau 
angesetzt werden. Ein grober Ablaufplan für den Spieltag, kann von der Behörde angefragt und eingesehen werden. 

 

Datenerhebung: 
Bei den anwesenden Besuchern handelt es sich ausnahmslos um namentlich bekannte und registrierte Besucher, die vor ab ihr 
Ticket im Vorverkauf erworben haben. Die Abgleichung erfolgt am Stadioneingang durch das Sicherheitspersonal anhand 



 

  

Kontaktformular, Ticket und Lichtbildausweis. Das Kontaktformular wird beim Ticketkauf ausgehändigt und ist auch auf der 
Homepage www.ssvulm1846-fussball.de zum Download verfügbar. 

 

Alle anwesenden vereinsinternen Mitarbeiter, Pressevertreter, Ehrenamtlichen haben sich im Vorfeld zu registrieren 
beim Veranstaltungsleiter (Markus Weibler) und haben Zugang am Tor an der Geschäftsstelle. Die Liste wird am 
Spieltag dem Sicherheitspersonal zum Abgleich zur Verfügung gestellt. 

 

 

Einteilung Bereiche: 
 
Das Donaustadion wird in drei Bereiche aufgeteilt:  
  
1. Spielerbereich:  
 Der Spielerbereich umfasst die Kabinen der Heimmannschaft, die Kabinen der Gastmannschaft, das Spielfeld und den 

Innenraum.  

 Zutritt zum Spielerbereich haben Spieler, Trainer, Betreuer. Schiedsrichter nur über den Seiteneingang unter Block A.  

 Fotografen der Presse haben nur Zugang zum Inneraum, sonst zu keinem anderen Spielerbereich.  

 Das Einlasstor hinter der Haupttribüne des Ulmer Donaustadions wird mit mindestens einem verantwortlichen 
Mitarbeiter des Sicherheitsdienst besetzt. Ihm obliegt die Kontrolle und Erfassung der personenbezogenen Daten. 
Ebenso die Kontrolle der Zutrittsberechtigung.  

 Die Datenerhebung der Mannschaft, so wie Trainer, Betreuer und restlicher Staff sind im Vorfeld zu erfassen.  

  
2. Haupttribüne:  
 Der Bereich Haupttribüne umfasst die Haupttribüne und ihre Sitzflächen, so wie die Toiletten im Block I. Kein Teil 

dieses Bereichs ist der Kabinentrakt unter der Haupttribüne.  

 Zutritt zur Haupttribüne haben Zuschauer der Heimmannschaft, max. 15 Funktionäre, Offizielle und Mitarbeiter der 
Gastmannschaft , schreibende Pressevertreter, Betreiber des Fanradios der Heim- und Gastmannschaft, 
Schiedsrichterbetreuer und der Betreiber des Livestreams. ➢ Einlass ist über das Einlasstor hinter der Haupttribüne.  

 Zutritt zum Bereich Haupttribüne erhalten alle Personen mit Eintrittskarte/Zutrittsberechtigung für das jeweilige Saison- 
oder Pokalspiel. Die Tickets werden vor ab an Sponsoren, Dauerkarteninhaber 19/20 und bei Resttickets an andere 
abgegeben. Eine Tageskasse wird es nicht geben. 

 Die Datenerhebung der Vereinsvertreter, der Presse, der Schiedsrichterbetreuer, der Betreiber der Fanradios und dem 
Betreiber des Livestreams sind im Vorfeld zu erfassen.  

  
3. Gegentribüne 
 Der Bereich Gegentribüne umfasst den gesamten Bereich Nord des Donaustadions, die Gegentribüne an sich, den 

Gästeeinlass (G-Block), so wie die Imbissbereiche und die Toiletten.  

 Zutritt zum Bereich Gegentribüne/Zuschauerbereich erhalten alle Personen mit Eintrittskarte/Zutrittsberechtigung für 
das jeweilige Saison- oder Pokalspiel. Die Tickets werden vor ab an Sponsoren, Dauerkarteninhaber 19/20 und bei 
Resttickets an andere abgegeben. Eine Tageskasse wird es nicht geben. 

  
Hygienekonzept speziell:  

Für das Ulmer Donaustadion werden zudem folgende speziellen Regelungen getroffen bzw. 
die allgemeinen Hygienevorgaben des Verbandes wie folgt konkretisiert:  
  
1. Spielerbereich:  
 Aufgrund der begrenzten Räumlichkeiten in der Haupttribüne des Ulmer Donaustadions muss die Gastmannschaft die 

Umkleiden bei der Tennishalle (Neue Umkleide) nutzen. Dort können sich geleichzeitig max. 14 Personen umziehen, alle 



 

  

weiteren Personen müssen draußen  warten. Hierbei besteht Abstandspflicht und im Gebäude ist ein Mundschutz zu 
tragen. Die Kontrolle obliegt dem Sicherheitsdienst.  

 Bei sogenannten Risikospielen wird der Bereich der Gästeumkleide mit Bauzäunen eingezäunt.  

 Die Gastmannschaft betritt das Ulmer Donaustadion über das Zugangstor an der Stadionstraße, Höhe grauer Turm. Der 
Zugang zum Stadioninnenraum erfolgt dabei nicht über den Tribünenzugang/Spielereingang, sondern über das 
Innenraumtor zwischen Block D und der Haupttribüne, um enge Situation im Gang der Haupttribüne zu vermeiden. Die 
Kontrolle obliegt dem Sicherheitsdienst.   

 Spieler, Trainer, Betreuer - max. 40 insgesamt, sind schriftlich im Vorfeld mit Kontaktdaten an den SSV Ulm 1846 Fussball 
zu melden. An Stephan Baierl und Markus Weibler.  

 Die Schiedsrichter nutzen die Schiedsrichterkabine (Kabine 5) im Spielerbereich unter der Haupttribüne. Eingang über den 
Seiteneingang unter Block A.   

 Es sind keine Schiedsrichterbetreuer im Spielerbereich zugelassen. Diese haben ihre zugewiesenen Plätze auf der 
Haupttribüne. Die Kontrolle obliegt dem Sicherheitsdienst.  

 Die Heimmannschaft nutzt die Heimumkleide sowie ggf. auch die Kabinen die sonst für die  
Gastmannschaft vorgesehen sind. Abstandsregeln sind einzuhalten. Dies gilt auch für Umkleiden und Duschen. Der 
Zugang zum Stadion erfolgt über den mittelern Ausgang.  

 Der Kraftraum wird abgeschlossen und darf nicht genutzt werden.  

 Die Ersatzspieler werden je Mannschaft im Innenraum (Höhe Sandkasten) platziert. Es gelten die Abstandsregeln.  

 Für die Trainer, Betreuer etc. werden Einzelstühle in der Coaching-Zone bereit gestellt. Je Mannschaft max. 5 Personen. 
Auch hier gelten die Abstandregeln.  

 Es gibt keine Pressekonferenz. Pressegespräche nach dem Spiel neben der Haupttribüne/Tartanbahn mit Abstand und 
Mundschutz.  

 WICHTIG: Alle Regeln gelten auch nach dem Spiel , bis zum Verlassen des Donaustadions und genannter 
Bereiche.  

  
2. Haupttribüne:  
 Der Bereich Haupttribüne umfasst die Haupttribüne und ihre Sitzflächen, so wie die Toiletten im Block I. Kein Teil 

dieses Bereichs ist der Kabinentrakt unter der Haupttribüne.  

 Zutritt zur Haupttribüne haben Zuschauer der Heimmannschaft, max. 15 Funktionäre, Offizielle und Mitarbeiter der 
Gastmannschaft , schreibende Pressevertreter, Betreiber des Fanradios der Heim- und Gastmannschaft, 
Schiedsrichterbetreuer und der Betreiber des Livestreams.  

 Als Einlass genutzt wird das Tor an der Geschäftsstelle Stadionstraße. Es erfolgt eine  
Zugangskontrolle durch den Sicherheitsdienst mit der Erfassung der entsprechenden Kontaktdaten. Einlass ist 
frühestens  60 Minuten vor Spielbeginn (Ausnahme Mannschaften).  Kein Einlass für Besucher an diesem 
Zugangspunkt. 

 Einlass für die Besucher ist am Haupteingang des Donaustadions. Nur mit gültigem Ticket, Kontaktformular, 
Lichtbildausweis und Mund-Nasen-Schutz. 

 Pressevertreter die nur Schreiben, nur auf der Pressetribüne und nur 1 Person pro Tisch!   

 Fotografen im Innenraum nur mit Mundschutz und ausreichend Abstand  

 Fanradio SSV Ulm 1846 Fussball und der Gastmannschaft, so wie Betreiber eines eventuellen Livestreams sitzen 
ebenfalls auf der Pressetribüne.  

 Die Vereinsvertreter und die Presse halten sich ausschließlich auf der Tribüne  
(Sitzplatzbereich) auf und werden entsprechend eingewiesen/platziert. Am Sitzplatz kann der Mund-Nasen-Schutz 
abgenommen werden. Ein Zugang zum Mannschaftsbereich in der Haupttribüne ist ausgeschlossen. Kontrolle obliegt 
dem Sicherheitsdienst.  

 WICHTIG: Alle Regeln gelten auch nach dem Spiel , bis zum Verlassen des Donaustadions und genannter 
Bereiche.  

  
  
3. Gegentribüne 



 

  

 Der Zuschauereinlass erfolgt über den Nordeinlass, so wie durch den Einlass am G-Block.   

 Der Einlass am Gästeblock wird in Richtung Jahnhalle aufgebaut um die Zuschauer von der Straßenbahn abzufangen, der 
Einlass am Rettungstor wird in Richtung Friedrichsau aufgebaut um  
die Zuschauer aus dieser Richtung abzufangen. Ziel ist eine Vermeidung von großen Warteschlangen an den Einlässen.  

 Es werden an den Zugangspunkten Straßenbahn und VfL Parkplatz Tische stehen und es werden Formulare zur 
Datenerhebung ausgelegt. Um vorab den Zuschauern eine Möglichkeit zu geben diese aus zu füllen. Damit wird einer 
längeren Warteschlange vorgebeugt.  

 Auf der Datenerhebung muss dringend die Platznummer mit angegeben werden.  

 Zutritt ins Stadion erfolgt nur bei Vorlage des Tickets, des Lichtbildausweis, vollständiger Datenerhebung mit Platznummer 
und Mund-Nasen-Schutz  

 Der Personaleinlass erfolgt ebenfalls über den Einlass am Gästeblock, bis 120 Minuten vor Spielbeginn. Auch hier besteht 
eine Maskenpflicht.  

 Im gesamtem Umlauf des Stadions und im Wartebereich der Einlässe herrscht eine  
Maskenpflicht, bis sich der Zuschauer auf dem ihm zugewiesenen Platz befindet. Die Kontrolle obliegt dem 
Sicherheitsdienst  

 Es werden Desinfektionsspender an den Einlässen und den Essensausgaben aufgestellt.  

 Der Zugang erfolgt ausschließlich nach einer Datenerhebung des Zuschauers. Es werden vor ab Formulare als E-Mail 
versendet an die Sponsoren und ebenso als Download auf der Homepage des Vereins. Der Zugang und die Kontrolle wird 
durch den Sicherheitsdienst gesteuert. Die Daten müssen mit einem Lichtbildausweis kontrolliert werden.  

 Mitarbeiter des Caterings müssen ebenso bei Einlass eine Datenerhebung abgeben. Auch hier herrscht die Maskenpflicht. 
Für die Mitarbeiter des Caterings gilt auch beim Arbeiten in der Essensausgabe und im ganzen Stadion Maskenpflicht.  

 Für die Mitarbeiter des Sicherheitsdienst entfällt die Datenerhebung am Spieltag, da durch die jeweilige Einsatzliste alle 
bekannt sind und es nachvollziehbar ist. Für die Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes herrscht im ganzen Stadion 
Maskenpflicht.  

 Das Ordnungspersonal am Einlass kontrolliert alle Zuschauer auf eine Mund-Nase-Maske   

 Im Zutrittsbereich werden Abstandsmarkierungen mit einem Abstand von 150cm angebracht. Kontrolle des Abstands durch 
den Sicherheitsdienst.  

 Im Gastronomiebereich werden Abstandsmarkierungen mit einem Abstand von 150cm angebracht. Kontrolle des Abstands 
durch den Sicherheitsdienst.  

 Im Zutrittsbereich der Toiletten werden Abstandsmarkierungen mit einem Abstand von 150cm angebracht. Kontrolle des 
Abstands durch den Sicherheitsdienst  

 Bei der Toilettennutzung herrscht wie im ganzen Stadionumlauf Maskenpflicht  

 Es werden alle Aufgänge zur Gegentribüne geöffnet. Stichprobenartige Kontrolle auf die Maskenpflicht durch den 
Sicherheitsdienst.  

 Im Sitzbereich der Gegentribüne werden die Zuschauerplätze auf den Tickets klar zugewiesen und der Sicherheitsabstand 
eingehalten. Es herrscht keine freie Platzwahl!  

 Der Sicherheitsdienst erhält einen Sitzplan, um die Sitzordnung und Abstände zu kontrollieren und ggf. durchzusetzen.  

 Die VIP-Gäste des Vereins werden über einen separaten Kiosk an der Gegentribüne F5/F6 versorgt. Als Verpflegung wird 
ausschließlich „Finger Food“ angeboten, das die VIP-Gäste mit auf den Tribünenbereich nehmen können.  

 Der Sitzplan enthält nur Einzelsitze, über die gesamte Gegentribüne. Wenn dieser final fertig ist, wird er dem 
Hygienekonzept angehängt.  

 Erneut der Hinweis: Die Mund-Nasen-Schutz-Pflicht herrscht für alle anwesenden Personen im Donaustadion an den 
Spieltagen. Alle Zuschauer und Gewerke verpflichten sich mit Eintritt in das  
Donaustadion das Hygienekonzept einzuhalten. Ausnahmen bestehen keine. Dem Sicherheitsdienst ist es erlaubt bei 

wiederholten Verstößen im Rahmen des Hausrechts ein Hausverbot zu erteilen für den jeweiligen Tag.  
 
 
 
 
 



 

  

 

Hygienemaßnahmen 
Alle berechtigten Besucher, so wie andere Personen wie Mitarbeiter, Mannschaft etc.  werden nach der Personenkontrolle 
aufgefordert zu Handdesinfektion an den zur Verfügung gestellten Spendern. 

 
Es werden ausschließlich Sitzplätze verkauft, um den Abstand von 1,50 m zu jederzeit gewährleisten zu können. 

 

Es werden an allen Zugängen und Toiletten Desinfektionsspender gestellt. 
 

Es wird durch den Stadionsprecher regelmäßig auf die Maßnahmen hingewiesen. 

 
Der Sicherheitsdienst ist mit mobilen Teams im Umlauf und kontrolliert die Umsetzung der Maßnahmen 

 

Personen die sich in einem Risikogebiet laut RKI aufgehalten haben, oder Symptome aufweisen werden auf der Homepage und 
in den sozialen Medien aufgefordert nicht am Spieltag teilzunehmen. 

 
 

 
WICHTIG: Alle Regeln gelten auch nach dem Spiel , bis zum Verlassen des 
Donaustadions und genannter Bereiche.  

  
  
 

Das Hygienekonzept hat im gesamten Donaustadion und für jede Person im 
Donaustadion Gültigkeit, Ausnahmen gibt es keine!  

  
Bei Verstößen gegen das Hygienekonzept wird ein sofortiges Hausverbot 

ausgesprochen!  
  
  
  
  
  
  
  
 
  
  
  
Hygienebeauftragte SSV Ulm 1846 Fußball  
Sebastian Basler  
  
  
Allgemeiner Hinweis:  



 

  

Hausrechtsinhaber - Stadt Ulm, vor Ort vertreten durch den jeweils diensthabenden 
Stadionwart   


